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„„WWeeiihhnnaacchhtteenn  iisstt  kkeeiinnee  ZZeeiitt  uunndd  kkeeiinnee  JJaahhrreesszzeeiitt,,  ssoonnddeerrnn  eeiinn  
GGeeffüühhll  ––  ddaass  GGeeffüühhll  vvoonn  HHooffffnnuunngg,,  NNäähhee  uunndd  ZZuuvveerrssiicchhtt..““ 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das sich zum Ende neigende Jahr hat uns gefordert- auch mit Veränderungen, 
Unsicherheiten und neuen Aufgaben. Umso bedeutender ist die 
Weihnachtszeit geworden, die uns wieder den Blick auf das Wesentliche 
richten lässt. Sie gibt uns Raum zum Durchatmen, zum Innehalten und für 
stärkende Begegnungen.  
 
Es sind oft die kleinen Gesten, die gemeinsamen Stunden mit Familie, 
Freunden und Nachbarn, die Kraft geben und Zuversicht schenken.  
Weihnachten erinnert uns daran, wie wertvoll Zusammenhalt, Mitgefühl 
und gegenseitige Unterstützung sind - Werte, die das Leben schlechthin wie 
auch das Miteinander in unserer Gemeinde tragen und stärken. 

Im Namen des Gemeinderates, der beiden Ortschaftsratsgremien sowie der 
gesamten Gemeindeverwaltung wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes und erholsames Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein gesundes, 
erfüllendes und friedvolles Jahr 2026.  

Herzliche Grüße 

PPeetteerr  NNuußßbbaauumm            MMaarrttiinn  SScchhwwaarrzz                                    WWiillffrriieedd  SScchhnneeiiddeerr 
Bürgermeister               Ortsvorsteher Holzelfingen      Ortsvorsteher Honau 
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Ärztliche 
Bereitschafts-
dienste
In lebensbedrohlichen  
Fällen alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter  
der Notrufnummer 112!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 116 116
Digitale Anlaufstelle der 116117: ​www.docdirekt.de

Ein Anruf bei der bundesweiten Rufnummer 116 117 
ist kostenlos.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst hilft immer dann, wenn 
die Beschwerden zu einem Zeitpunkt auftreten, an dem 
die Praxen geschlossen sind z. B. am Wochenende. 
Über diese Rufnummer werden auch die medizinisch 
notwendigen Hausbesuche koordiniert.

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.

Bereitschaftspraxen
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Mo. – Fr., 18:00 – 22:00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 08:00 – 22:00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Sa., So. und an Feiertagen 09:00 – 13:00 Uhr
und 15:00 – 20:00 Uhr

Apotheken-Notdienst 
(Von 08:30 - 08:30 Uhr am Folgetag)
Samstag, 20.12.2025 
Stadt-Apotheke Pfullingen
Kirchstraße 3, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 7 10 30

Sonntag, 21.12.2025 
Süd Apotheke Mache Reutlingen
Ringelbachstraße 88, 72762 Reutlingen, Tel.: 07121 - 9 25 40

(Weitere Apothekendienste vom Mittwoch, 24.12. 2025 bis Sonn-
tag, 11.01.2026 sind unter den Amtlichen abgedruckt)

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem 
ständigen Änderungsservice.

Soziale Dienste
Diakoniestation Martha-Maria	�  07129 922385

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Polizei� 110
Polizeirevier Pfullingen� 07121 9918-0
Giftnotruf� 0761 19240
Krankentransport� 07121 19222
Telefonseelsorge� 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon� 116 111
Tierrettung - MuT e.V.� 0163 2603569
Bestattungsdienst Weible� 07121 78048

Rathaus und Ortsämter 
Telefonnummern
Rathaus� 07129 696-0
Bürgerbüro� 07129 696-13 / 696-14
Ortsamt Holzelfingen� 07129 696-83
Ortsamt Honau� 07129 696-82
Reservierung Bürgerrufauto� 07129 696-12

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do.� 09:00 - 12:00 Uhr
Mi.� 09:00 - 12:00 Uhr 
� und 15:00 - 19:00 Uhr
Fr.		  geschlossen 

Ortsamt Holzelfingen
Mo., Do.� 09:00 - 12:00 Uhr
Mi.� 15:00 - 19:00 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteher:� Mi., 17:00 – 18:00 Uhr

Ortsamt Honau
Mo., Di., Do,	�  09:00 - 12:00 Uhr
Mi.		  15:00 - 19:00 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteher:� Mi., 16:00 – 18:00 Uhr

Individuelle Terminvereinbarungen sind in allen Einrich-
tungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Abfalltermine
Restmüll:
Mi., 24. Dezember - Holzelfingen
Mi., 31. Dezember - Honau, Traifelberg, Unterhausen
Mo., 05. Januar - Göllesberg
Mo., 12. Januar - Holzelfingen
Mi., 14. Januar - Honau, Traifelberg, Unterhausen

Bio-Tonne:
Mi., 24. Dezember - Holzelfingen
Mi., 31. Dezember - Honau, Traifelberg Unterhausen
Mo., 05. Januar - Göllesberg
Mo., 12. Januar - Holzelfingen
Mi., 14. Januar - Honau, Traifelberg, Unterhausen

Gelber Sack:
Mi., 24. Dezember - Holzelfingen, Traifelberg
Fr., 09. Januar - Göllesberg
Mi., 14. Januar - Honau, Unterhausen

Papier:
Do., 08. Januar - Honau, Unterhausen, Traifelberg
Fr., 09. Januar - Göllesberg, Holzelfingen
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Veranstaltungen 2026  
Entdecke das Beste in Lichtenstein – Januar 

 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

04. – 06. 
01.2026 Folgt Modellbahn-Ausstellung Förderverein Bahnhof 

Honau Honauer Bahnhof 

06.01.2026 10:00 Uhr Konzert Gottesdienst mit Matthias 
Beck und Hildegund Treiber 

Ev. Kirche Holzelfingen-
Ohnastetten St.-Blasius Kirche 

06.01.2026 16:30 Uhr Häsentstaubung NZ Krautscheißer Uhlandschule 

10.01.2026 09:15 Uhr Christbaumsammlung NZ Krautscheißer Gemeindegebiet 

11.01.2026 09:00 Uhr Katholischer Gottesdienst mit 
Frauenchor Omnia 

Kath. Kirche St. 
Wolfgang 

Kirche Hl. Bruder 
Konrad 

12.+13.+16. 
01.2026 19:30 Uhr Allianzgebetswoche Evangelische Allianz 

Gemeindehäuser: 
12.: Honau  
13.: Unterhausen 
16.: Holzelfingen 

14.01.2026 12:00 Uhr Mittagstisch für Senioren Ortsseniorenrat Bürgertreff 

15.01.2026 15:00 Uhr LeseStart - Vorlesen für Kinder ab 2 Gemeindebücherei Bücherei 

16.01.2026 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

17.01.2026 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

17.01.2026 19:00 Uhr Brauchtumsabend NZ Krautscheißer Lichtensteinhalle 

18.01.2026 17:00 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

22.01.2026 14:30 Uhr BücherWelt - Vorlesen für Kinder ab 
5  Gemeindebücherei Bücherei 

23.01.2023 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

24.01.2026 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

25.01.2026 10:45 Uhr Gottesdienst mit Einführung der 
neuen Kirchengemeinderäte 

Ev. Kirche Unterhausen-
Honau Johanneskirche 

29.01.2026 16:00 Uhr KreativWerkstatt für Erwachsene - 
"Kalender-Perlen-Armband" Gemeindebücherei Bücherei 

30.01.2026 Ab 13:00 Uhr Kinomobil – 3 Filmvorführungen 
Gemeindeverwaltung & 
Ev. Kirche Unterhausen-

Honau 

Ev. Gemeindehaus 
Unterhausen 

30.01.2026 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 

31.01.2026 18:30 Uhr Theaterabend mit den Honauer 
Zwiebelbäuch TuS Honau Ev. Gemeindehaus 

Honau 
 

Sie können Ihre Veranstaltung nicht finden? Wenden Sie sich gerne an kultur@gemeinde-lichtenstein.de. 
 
 

 
In Kooperation mit den  
örtlichen Kirchen und Vereinen 
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DDaannkkssaagguunngg  ddeerr  GGeemmeeiinnddee 

 
Die Gemeinde bedankt sich von Herzen bei allen, die im Rahmen 
der Sternenfahrt ihrer Anteilnahme Ausdruck verliehen und durch 

ihre Spenden ein starkes Zeichen des Zusammenhalts und der 
Mitmenschlichkeit gesetzt haben. 

 
Unser besonderer Dank gilt der Familie der bei einem tragischen 

Unfall am 11. Juni 2025 viel zu früh verstorbenen 17-jährigen Aurora, 
die sich trotz ihres großen Verlustes dazu entschieden hat, die 

gesammelten Spenden dem gemeindlichen Jugendtreff zukommen zu 
lassen – einem Ort, den sie gern besucht hat und der ihr viel 

bedeutet hat. 
 

Dank dieser großzügigen Spende konnte der Jugendtreff um eine 
neue Entertainmentecke erweitert werden. Sie ist ein Raum der 
Begegnung, der Gemeinschaft und der Lebensfreude für unsere 
Jugendlichen und trägt dazu bei, die Erinnerung an sie auf eine 

positive und lebendige Weise weiterzutragen. 
 

Diese Geste berührt uns sehr und zeigt, wie aus Trauer Hoffnung und 
Verbundenheit wachsen können.  

Dafür sagen wir im Namen der gesamten Gemeinde aufrichtig 
Danke. 

 
Aurora wird immer in unserer Erinnerung bleiben! 
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Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung über 
den Jahreswechsel
Vom 24.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 ist das Lichten-
steiner Rathaus und seine Außenstellen mit folgenden Ausnah-
men für den Publikumsverkehr geschlossen:
Das Bürgerbüro ist am 29.12.2025, 30.12.2025, 02.01.2026 und 
05.01.2026 im Zeitraum von 09:00-12:00 Uhr ausschließlich für 
Wählbarkeitsbescheinigungen und Unterstützungsunterschriften 
telefonisch erreichbar (07129 696-14).
Das Ortsamt Honau hat am 29.12. und 30.12.2025 geöffnet.

"Mein Lichtenstein" - Unsere neue Bürgerbro-
schüre ist da!
Unter dem Motto „Mein Lichtenstein“ 
präsentiert die Gemeinde Lichtenstein 
stolz ihre neue Bürgerbroschüre.
Sie richtet sich an alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie an Neubürgerinnen und 
Neubürger und informiert über die High-
lights und wichtigsten Angebote unse-
rer Gemeinde – von Kultur und Freizeit 
über Geschichte bis hin zu wichtigen 
Ansprechpartnern und Serviceleistun-
gen der Verwaltung.
Mit „Mein Lichtenstein“ möchten wir Ihnen Wissenswertes und 
nützliche Informationen an die Hand geben und Ihnen – ob altein-
gesessen oder neu zugezogen – das Leben in unserer Gemeinde 
erleichtern.
Wo finde ich die neue Broschüre? 
In den kommenden Wochen wird die Broschü-
re an alle Haushalte verteilt. Wer nicht warten 
möchte, kann sie bereits jetzt auf unserer Websi-
te unter www.gemeinde-lichtenstein.de/meinlich-
tenstein entdecken – als praktisches ePaper zum 
Durchblättern oder als vorlesbares PDF, das be-
sonders barrierefrei ist. Zur Broschüre als ePaper gelangen Sie 
auch durch scannen des QR-Codes.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Inserenten, deren wertvolle 
Unterstützung maßgeblich zum Erscheinen der Broschüre bei-
getragen hat.
Viel Spaß beim Anschauen und Anhören der Broschüre!

Müllabfuhr - Termine und Änderungen 2026
Die Abfalltermine für 2026 sind in der App AbfallKreisRT und on-
line unter kreis-reutlingen.de verfügbar. Die Rathäuser der Städte 
und Gemeinden werden zudem ab 08.12.2025 ein Kontingent an 
gedruckten Abfallkalendern bereithalten. Bürgerinnen und Bürger 
ohne digitalen Zugang sind so weiterhin versorgt.
Zudem werden im Lichtensteiner Amtsblatt die Abfuhrtermine 
der jeweiligen Folgewoche veröffentlicht.
Änderungen bei der Müllabfuhr in Lichtenstein
Bei der Müllabfuhr ändert sich in Honau und Unterhausen nichts.
In Holzelfingen erfolgt die Leerung der Restmüll- und Biotonnen 
ab Januar 2026 montags in jeder ungeraden Kalenderwoche. Der 
erste Termin ist Montag, 12. Januar.
Im Ortsteil Göllesberg werden Rest- und Biomüll ab Januar 2026 
montags in jeder geraden Kalenderwoche abgeholt. Der erste 
Termin ist Montag, 5. Januar.

Im Ortsteil Traifelberg wird der Abfuhrtag für Altpapier von Mitt-
woch auf Montag verlegt. Es gibt eine Sonderleerung am Don-
nerstag, 8. Januar. Damit wird verhindert, dass der Abstand der 
letzten Leerung 2025 und der ersten Leerung 2026 zu groß ist. 
Der zweite, dann reguläre Leerungstermin der Papiertonne ist 
Montag, 19. Januar.
Abfallkalender online abrufbar
In der Abfall-App kann man sich an die Abfuhrtermine erinnern 
lassen. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Informationen z. B. über 
Sammelstandorte, Mülltrennung und Abfälle von A bis Z. Über 
die Homepage des Landkreises können die Abfalltermine für die 
eigene Adresse wie bisher abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt 
werden.
Alle Informationen zum Abfallkalender finden Sie unter: www.
kreis-reutlingen.de/abfalltermine-und-leerungen
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes unter Telefon 07121 480-3395 oder per E-Mail an 
abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de.

Öffnungszeiten der Hallen während der  
Weihnachtsferien
Während der Weihnachtsferien (22.12.2025 - 05.01.2026) 
gelten folgende Öffnungszeiten:
Lichtensteinhalle: An den Feiertagen geschlossen, ansons-
ten geöffnet gemäß Belegungsplan
Ernst-Braun-Halle: An den Feiertagen geschlossen, ansons-
ten geöffnet gemäß Belegungsplan
Uhlandhalle: Geschlossen

Verschiebung der Wiedereröffnung des 
Hallenbads
Die Wiedereröffnung des Hallenbads verschiebt sich aus tech-
nischen Gründen. Statt wie ursprünglich geplant am 04.01.2026 
kann das Hallenbad nun voraussichtlich erst Ende Januar 2026 
wieder öffnen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen 
(Feuerwerkskörpern)
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Abbrennen von py-
rotechnischen Gegenständen der Kategorie II (Feuerwerkskör-
per/Knallkörper) gemäß § 23 Abs. 2 der Ersten Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz (1. SprengV) ausschließlich am 31. Dezember 
und 01. Januar eines jeden Jahres zulässig ist. Diese Einschrän-
kung gilt nicht für Personen, die über eine entsprechende spreng-
stoffrechtliche Erlaubnis oder einen Befähigungsschein verfügen. 
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und kön-
nen mit einem Bußgeld geahndet werden. Bitte sehen Sie daher 
vor dem Silvestertag sowie nach dem Neujahrstag vom Zünden 
von Feuerwerkskörpern ab.
Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen 
sowie besonders brandempfindlichen Gebäuden oder Anla-
gen ist gem. § 23 Abs. 1 der 1. SprengV verboten.
Zu den besonders brandempfindlichen Gebäuden zählen unter 
anderem Reetdach- und Fachwerkhäuser sowie Gebäude mit 
hohem Holzanteil.
Zusätzlich bitten wir um Beachtung folgender Hinweise:
• �Verwenden Sie ausschließlich zugelassene Feuerwerkskörper 

mit gültiger CE-Kennzeichnung
• Lesen und beachten Sie stets die Gebrauchsanleitungen 
• �Zünden Sie Feuerwerk niemals in geschlossenen Räumen 

oder aus Fenstern heraus
• �Halten Sie ausreichend Sicherheitsabstand ein und vermeiden 

Sie Alkoholkonsum während des Umgangs mit Feuerwerk
• �Sorgen Sie dafür, dass Kinder keinen Zugang zu Feuerwerks-

körpern haben
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• �Entsorgen Sie Blindgänger niemals sofort – warten Sie 
ausreichend lange und machen Sie diese anschließend 
unbrauchbar,ohne sie erneut zu zünden

Bitte schützen Sie auch Ihre Mitmenschen. Richten Sie niemals 
Feuerwerkskörper auf andere Personen und werfen Sie diese 
nicht in deren Nähe. Das Werfen oder Abschießen in Richtung 
anderer Menschen stellt eine gefährliche Körperverletzung ge-
mäß § 224 StGB dar. Auch das Beschießen oder Beschädigen 
fremden Eigentums kann strafrechtliche Konsequenzen haben, 
etwa wegen Sachbeschädigung gemäß § 303 StGB.
Vielen Dank für Ihren verantwortungsvollen und rücksichtsvollen 
Umgang mit Feuerwerkskörpern.

Apothekendienste
Apotheken-Notdienst (Von 08:30 - 08:30 Uhr am Folgetag)
Mittwoch, 24.12.2025 
Römerschanz-Apotheke
​Gustav-Groß-Straße 2, 72760 Reutlingen, Tel.: 07121 - 32 05 66
Donnerstag, 25.12.2025 
Apotheke Rommelsbach
​Egertstraße 13, 72768 Reutlingen, Tel.: 07121 - 9 65 40
Freitag, 26.12.2025 
​Steinach-Apotheke Reutlingen
​Steinachstraße 23, 72770 Reutlingen, Tel.: 07121 - 5 47 91
Samstag, 27.12.2025 
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstraße 53, 72764 Reutlingen, Tel.: 07121 - 33 49 37
Sonntag, 28.12.2025 
Linden-Apotheke Pfullingen
​Schloßstraße 1, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 7 13 10
Mittwoch, 31.12.2025 
Apotheke Bernloch
​Marktstraße 8, 72531 Hohenstein, Tel.: 07387 - 2 36
Donnerstag, 01.01.2026 
​Albtor-Apotheke Reutlingen
​Albstraße 2, 72764 Reutlingen, Tel.: 07121 - 8 20 17 95
Samstag, 03.01.2026 
​Laiblin-Apotheke Pfullingen
​Laiblinsplatz 10, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 75 46 46
Sonntag, 04.01.2026 
Linden-Apotheke Pfullingen
Schloßstraße 1, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 7 13 10
Dienstag, 06.01.2026 
​Uhland Apotheke Pfullingen
Schulstraße 10, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 7 11 50
Samstag, 10.01.2026 
Alb-Apotheke Engstingen
​Lange Straße 1, 72829 Engstingen, Tel.: 07129 - 93 91 11
Sonntag, 11.01.2026 
Apotheke am Steg
Oskar-Kalbfell-Platz 8, 72764 Reutlingen, ​Tel.: 07121 - 2 29 24
Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

Wir gratulieren ganz herzlich
am 30. Dezember 2025
Frau Christa Renner, 80. Geburtstag
und wünschen den Jubilarin für das neue Lebensjahr recht viel 
Gesundheit und Freude.

Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich zur Goldenen Hochzeit
am 30. Dezember 2025
den Eheleuten Heinz-Günther und Brigitte Conrad, Unterhausen.

Wir gratulieren ganz herzlich zur Eisernen Hochzeit
am 31. Dezember 2025
den Eheleuten Ferdinand und Erika Schlapansky, Unterhausen.

Wir wünschen den Jubelpaaren von Herzen alles Gute und noch 
viele schöne gemeinsame Jahre.

Änderung bei der Veröffentlichung von  
Jubiläen ab Januar 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus datenschutzrechtlichen Gründen werden wir ab Januar 2026 
keine Geburtstags- und Ehejubiläen mehr veröffentlichen.
Alle, die sich auch künftig über eine Veröffentlichung freuen wür-
den, bitten wir, der Gemeindeverwaltung eine schriftliche Einver-
ständniserklärung einzureichen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Bakonyi, Telefonnum-
mer: 07129 696 31.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute für das kom-
mende Jahr.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
Elterncafé
In der Zeit vom 24.12.2025 bis einschliesslich 7.1.2026 findet 
kein Elterncafe statt !
Schrauberwerkstatt
In der Zeit vom 24.12.2025 bis einschliesslich 7.1.2026 findet 
keine Schrauberwerkstatt statt !

 
Frohe Weihnachten!
Bis einschließlich Samstag, 20. 
Dezember 2025 haben wir noch 
geöffnet und Sie können sich mit 
Lektüre, Filmen und Spielen für die 
Feiertage und die Ferienzeit ver-
sorgen. Danach bleibt die Bücherei 
bis zum Ende der Schulferien ge-
schlossen. Auch der Rückgabe-
kasten kann in diesem Zeitraum 
nicht genutzt werden. ​Erster Öff-
nungstag im neuen Jahr: Mitt-
woch, 07. Januar 2026.
Weihnachtszeit und Jahresende - Zeit, auch mal innezuhalten... 
- vielleicht mit einem guten Buch in der Hand - ... das Bewährte 
erhalten und Neues beginnen... Wir wünschen all unseren Le-
serinnen und Lesern, allen Lichtensteinerinnen und Lichtenstei-
nern erholsame und gesegnete Feiertage! Wir freuen uns auf viele 
spannende und bereichernde Begegnungen im neuen Jahr 2026 
und sind ab Januar gerne wieder für 
Sie und für Euch da.

Ins Jahr 2026 starten wir mit einer 
Buchausstellung "Axel Scheffler - 
Grüffelo & Co.".
Der vielfach ausgezeichnete Illust-
rator Axel Scheffler, bekannt durch 
seine liebevollen Zeichnungen zu 
Kinderbuchklassikern wie „Der Grüf-
felo“, „Stockmann“ oder „Zogg“, 
steht im Mittelpunkt einer besonde-
ren Buchausstellung. Diese kann zu 
unseren gewohnten Öffnungszeiten 
besucht werden.
Die Ausstellung lädt kleine und große 
BesucherInnen dazu ein, in die fantasievolle Bilderwelt von Axel 
Scheffler und seinen Figuren einzutauchen. Realisiert wurde die 
Ausstellung von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswe-
sen beim Regierungspräsidium Tübingen.

Der Grüffelo © 1999 ist als Wortmarke und Logo ein registriertes Warenzeichen von  
Julia Donaldson und Axel Scheffler und lizensiert von Magic Light Pictures Ltd.

Gemeindebücherei Lichtenstein  
07. Januar – 06. Februar 2026

Grüffelo & Co.
Eine Ausstellung der Fachstelle für das öffentliche
Bibliothekswesen mit Büchern von Axel Scheffler
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Auch bei unseren Vorlese-Veranstaltungen 
im Januar stehen Bücher von Axel Scheffler 
im Mittelpunkt:
​LeseStart - Vorlesen für Kinder ab zwei 
Jahren mit einer Begleitperson
"Evi Eichhorns Schneemann" ​Donners-
tag, 15. Januar 2026
15.00 - 16.00 Uhr
Mit Anmeldung.

+++++++++++++

BücherWelt - Vorlesen für Kinder ab fünf Jahren
"Ponti Pento - Die Abenteuer eines Pinguins"
Donnerstag, 22. Januar 2026
14.30 - 16.00 Uhr
Mit Anmeldung.

+++++++++++++

KreativWerkstatt für Erwachsene und Jugend-
liche ab 12 Jahren
"Kalender-Perlen-Armband"
Donnerstag, 29. Januar 2026
zwischen 16.00 und 20.00 Uhr / Zeit kann bei der 
Anmeldung individuell vereinbart werden
 

Eine BITTE: Werfen Sie Ihre alten Wandkalender nicht weg! 
Wir sammeln abgelaufene Kalender mit schönen Bildern 
zum Verbasteln und freuen uns über alle Kalender, die Sie 
uns vorbeibringen.

 Mittagstisch für Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, den 14. Januar 2026 ist es wieder so weit. Der Mit-
tagstisch für Senioren findet um 12.00 Uhr (Einlass ab 11.30 Uhr) 
im Bürgertreff, Rathausplatz 13 statt. Dazu sind alle Lichtensteiner 
Senioren ab 60 Jahren recht herzlich eingeladen. Angehörige oder 
Begleitungen sind ebenso willkommen.
Der Preis für ein dreigängiges Menü beträgt 11,50 Euro (ohne 
Getränke). Es kann zwischen Vollkostmenü und vegetarischem 
Menü gewählt werden. Das Essen wird vom Seniorenzentrum 
Martha-Maria bezogen.
Anmeldungen bitte bis spätestens Donnerstag, 08.01. beim Fa-
milienbüro der Gemeinde Lichtenstein
Tel.: 69652 oder bei Regina Reiff Tel.: 5006.
Diejenigen, die einen Fahrdienst benötigen, bitten wir dies bei der 
Anmeldung mitzuteilen.
Ihre Frauen vom Seniorenmittagstisch

 

 
Jubiläumskalender das perfekte Weihnachts-
geschenk für alle Lichtenstein-Fans
Weihnachten rückt näher – und damit die Frage nach einem per-
sönlichen, schönen und dennoch praktischen Geschenk. Wie 
wäre es mit dem Jubiläumskalender unserer Gemeinde?
Den Kalender schmücken die 13 Gewinnerbilder des Fotowett-
bewerbs „Mein Lichtenstein“. Die abgebildeten Motive zeigen 
Lichtenstein in all seinen Facetten – mal verträumt, mal lebendig, 
mal überraschend anders.

Ein Kalender für die Ewigkeit
Als Alljahreskalender kann er jedes Jahr wieder genutzt werden. 
Ob für Familie, Freunde, Kollegen oder für alle, die mit Lichten-
stein verbunden sind - der Jubiläumskalender ist ein Geschenk, 
das lange Freude bereitet. Ideal für den Nikolausstiefel, als Weih-
nachtsgruß oder als liebevolle Aufmerksamkeit unterm Baum.
Der Jubiläumskalender ist für 5,00 € im Rathaus sowie in den 
Ortsämtern Holzelfingen und Honau erhältlich.

5,00 €
inkl. MwSt. 

Jubiläumskalender

Gegenseitige Haustierbetreuung in Lichtenstein
Wir bauen ein Netzwerk für kostenlose Haustierbetreuung auf 
Gegenseitigkeit (bei Urlaub oder Krankheit) oder auch für Gas-
sipaten in Lichtenstein auf. Bei Interesse bitte melden unter
netzwerk.lichtenstein@gmail.com oder Tel. 07129 9300133 
(AB) Dr. Dorothee Wiest | Karl Friedrich Wurst

Land stellt 3,45 Mio. Euro Fördermittel für Re-
gionalbudget bereit
Die LEADER-Region Mittlere Alb erhält davon 150.000 Euro 
für die Förderung von Kleinprojekten im Jahr 2026
Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb macht sich für die Wei-
terentwicklung der Region stark und unterstützt regionale Akteu-
re dabei, Projektideen umzusetzen. Neben größeren LEADER-
Projekten werden auch Kleinprojekte über das Regionalbudget 
gefördert.
Das Regionalbudget wird jährlich zur Verfügung gestellt und setzt 
sich aus Landesmitteln sowie einem Eigenanteil der LEADER-
Region zusammen. Trotz der angespannten Haushaltssituation im 
Land war es Herrn Minister Peter Hauk MdL ein großes Anliegen, 
das Regionalbudget finanzstark fortzuführen und damit ein klares 
Zeichen für den Bottom-Up Ansatz in den 20 LEADER-Regionen 
zu setzen. Bottom-Up bedeutet 'von unten nach oben‘, Planun-
gen und Entscheidungen gehen ihren Weg von der lokalen Ebene 
schrittweise aufwärts.
Bottom-Up – Stärkung der Handlungsfähigkeit vor Ort
„Das Land Baden-Württemberg wird das sogenannte Regional-
budget zur Förderung von Kleinprojekten bis 20.000 Euro nicht 
nur weiterführen, sondern auch die Mittel hierfür aufstocken. Da-
mit stärken wir direkt die Handlungsfähigkeit unserer ländlichen 
Regionen und bürgerschaftlichen Initiativen. Gerade im Ländli-
chen Raum sind passgenaue, lokal verankerte Projekte der Mo-
tor für Lebensqualität, bürgerschaftliches Engagement und wirt-
schaftliche Entwicklung. Die Erhöhung des Regionalbudgets ist 
ein klares Signal: Wir investieren in die Zukunft unserer Regionen 
und schaffen die Grundlage, um gute Ideen umzusetzen", sagte 
der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Peter Hauk MdL, am 19. November 2025.
„Die Stärke des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg ist 
seine Vielfalt und die regionalen Besonderheiten. Mit dem Regi-
onalbudget geben wir den Regionen ein wirkungsvolles Förderin-
strument an die Hand, um lokale, kleinere Projekte passgenau und 
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vor allem unbürokratisch umzusetzen. Die Erhöhung des Budgets 
ist auch ein klares Bekenntnis zur Stärkung der regionalen Eigen-
verantwortung und zur Förderung des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts vor Ort“, betonte der Minister. Die bisherige Fördersum-
me pro Region in Höhe von 125.000 Euro wird im Jahr 2026 auf 
150.000 Euro erhöht, um lokale Initiativen, Dorfentwicklungen und 
regionale Zusammenarbeit stärker zu unterstützen.
Minister Hauk betonte, bei der Erstellung des Regionalbudgets 
lag das Augenmerk auf der einfachen und unbürokratischen Aus-
gestaltung des Programms. Es wurde berücksichtigt, dass es sich 
um kleine und schnell umsetzbare Projekte handeln soll. „Das 
Programm zeigt, wie man einerseits wirkungsvoll und anderer-
seits mit sehr einfachen Regeln sehr gut Prozesse unterstützen 
kann. Das Regionalbudget kann so auch ein Modell für andere 
Förderprogramme sein“, so der Minister.
Ideen für Kleinprojekte gesucht
Für das Jahr 2026 stehen in der LEADER-Region Mittlere Alb 
insgesamt 170.000 Euro Regionalbudget zur Verfügung. Bis zum 
08. Februar 2026 können Anträge für Kleinprojekte mit maximal 
20.000 Euro Gesamtkosten beim Regionalmanagement von LEA-
DER Mittlere Alb eingereicht werden. Voraussichtlich am 19. März 
2026 wird der LEADER-Beirat entscheiden, welche Projekte För-
dergelder erhalten. Das Fördergeld ist ein finanzieller Zuschuss, 
der nicht zurückgezahlt werden muss. Der Fördersatz beträgt 80 
% und bezieht sich auf die Nettokosten jedes Projekts.
Was kann gefördert werden?
Mit dem Regionalbudget können kleine Projekte in Bereichen 
wie Dorfentwicklung, Nahversorgung oder soziales Miteinander 
gefördert werden. Auch Vereine können profitieren. Im Jahr 2026 
werden insbesondere nachhaltige Projekte mit Schwerpunkt auf 
Klima-/Ressourcenschutz, Inklusion oder Kooperationen regio-
naler Akteure unterstützt.
Gefördert werden Anschaffungen, bauliche Anlagen und Veran-
staltungen.
Wer kann gefördert werden?
Öffentliche und kirchliche Einrichtungen, Stiftungen, Vereine, Ver-
bände, Privatpersonen, Personengesellschaften und Kleinstun-
ternehmen der Grundversorgung.
Welche Bedingungen gelten für eine Förderung?
Jedes Projekt dient dem Wohl der Gemeinschaft und hat eine 
strukturelle Bedeutung für die Region Mittlere Alb.
Es gilt das Jährlichkeitsprinzip, alle Projekte müssen möglichst 
schnell und bis spätestens 31. Dezember 2026 umgesetzt wer-
den. Daher nimmt das Regionalmanagement nur Anträge für so-
fort umsetzbare Projekte entgegen.
Kontakt und Beratung
Bei Fragen berät das Regionalmanagement zur Entwicklung der 
Projektideen sowie zur Antragstellung:
· Elisabeth Markwardt (07381/402 97-02, 01523/64 21 038, mark-
wardt@leader-alb.de)
· Hannes Bartholl (07381/402 97-01, 01523/64 20 996, bartholl@
leader-alb.de)
Weitere Informationen zum Regionalbudget unter www.leader-
alb.de.

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere .
Insgesamt sind, für das Ausbildungsjahr 2026, 249 Ausbildungs-
plätze ausgeschrieben. In der Praktikabörse sind außerdem 88 
Praktikumsplätze veröffentlicht.
Mehr Infos unter www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche

Seniorenzentrum Martha-Maria
Fit und gut gelaunt im Pflegealltag- Martha-Maria "stärkt" 
Mitarbeitenden den Rücken!
Im Rahmen des Projektes „Gesundes Arbeiten und Wohnen“ 
"stärkt" Martha-Maria seinen Mitarbeitenden des Seniorenzent-
rums und der Diakoniestation im wahrsten Sinne des Wortes den 
Rücken. In zehn Einheiten á sechzig Minuten bekamen sie unter 
der Leitung von Physiotherapeutin Heike Henning wertvolle Tipps 
für ein rückenfreundliches Arbeiten mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern.
AE

  

 
Projektsängerinnen und -sänger gesucht!
Projektsängerinnen und -sänger gesucht!
Für das Kooperationsprojekt des Magdalenenchores Pfullingen 
und des Kirchenchores Honau werden ab Januar engagierte Sän-
gerinnen und Sänger gesucht.
Geplant sind zwei Konzerte am 18. und 19. Juli 2026, bei denen 
unter anderem die Kantate „Verleih uns Frieden“ von Felix Men-
delssohn Bartholdy und Auszüge aus Vivaldis „Gloria“ aufgeführt 
werden. Ergänzt wird das Programm durch weitere sommerliche 
Chorwerke, die für eine festliche und stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgen.
Die Proben finden mittwochs um 20 Uhr statt – sowohl im Ge-
meindehaus in Honau als auch in der Thomaskirche in Pfullingen. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger können frei wählen, welcher 
Probenort für sie am besten passt.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Bettina Maier (Bettina. Maier@
elkw.de) oder Benedikt Hinger (benedikt-hinger@web.de) wenden.

 
Freie Plätze in Lichtenstein
6119 Den Stecker ziehen - loslassen - Abstand gewinnen
Di, 13.01.2026, 18:00 – 19:00 Uhr, 6x

Freie Plätze in Pfullingen
Die Geschäftsstelle bleibt vom 22.12.2025 bis einschließlich 
11.01.2026 geschlossen.
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0129 Das gemeinschaftliche Ehegattentestament
Do, 15.01.2026, 18:00 – 19:30 Uhr, 1x
0511 Burnout-Prophylaxe "Ab jetzt lasse ich mich nicht mehr 
hetzen"
Do, 15.01.2026, 19:15 – 20:45 Uhr, 1x
3018 Klangschalen-Meditation zum Träumen und Entspannen
Fr, 16.01.2026, 19:30 – 21:00 Uhr, 1x
3002 Ätherische Öle - Gesund durch die kalte Jahreszeit
Sa, 17.01.2026, 10:00 – 12:00 Uhr, 1x

EINZELVERANSTALTUNGEN
0103 Nein sagen? Ja, bitte! Auf 
dem Weg in ein authentisches Le-
ben
Di, 13.01.2026, 19:00 – 21:00 Uhr
3009 Tinnitus - Lärm im Ohr
Mi, 21.01.2026, 19:00 – 21:00 Uhr
2042 Impressionismus in Deutsch-
land: Max Liebermann – Ausstel-
lungsbesuch
Do, 22.01.2026, 08:00 – 20:00 Uhr
2002 Staatstheater Stuttgart: Car-
men – Oper
Sa, 14.02.2026, 16:30 – 23:00 Uhr
Anmeldungen über www.vhs-pfullingen.de oder Tel. 
07121/99230.

Veranstaltungshinweis 
Arzt-Patienten-Forum zum Thema Tinnitus - Lärm im Ohr
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Tinnitus? Diese und 
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Fo-
rum. Veranstalter ist die vhs Pfullingen in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Tinnitus ist ein Zustand, bei dem eine Person Geräusche hört, die 
nicht von externen Quellen stammen. Diese Geräusche können 
als Klingeln, Summen, Pfeifen oder Brummen wahrgenommen 
werden. Tinnitus kann durch verschiedene Faktoren verursacht 
werden, wie zum Beispiel Lärmbelastung, Hörverlust, Stress, 
genetische Faktoren oder bestimmte Medikamente. Tinnitus ist 
insgesamt eine recht häufige Erkrankung. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin: Mittwoch, 21.01.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: Stadtbücherei Pfullingen
Passy-Platz 1, 72793 Pfullingen
Eintritt: 5 Euro
Anmeldung unter: www.vhs-pfullingen.de oder unter Tel. 
07121/99230.
Es referiert Harald Hensel, Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheil-
kunde, Tübingen.

 
Öffnungszeiten des Landratsamtes und der 
Wertstoffhöfe über die Feiertage
Alle Dienststellen des Landratsamtes Reutlingen haben neben 
Heiligabend, 24. Dezember, sowie Silvester, 31. Dezember 2025, 
auch am Freitag, den 02. Januar 2026, geschlossen. Das Land-
ratsamt ist an den vorgenannten Tagen sowie an den gesetzlichen 
Feiertagen nicht erreichbar.
An den weiteren Tagen stehen alle Dienste des Landratsamtes 
wie gewohnt zur Verfügung.
Anlieferungen an den Wertstoffhöfen
Die Wertstoffhöfe des Zweckverbandes Abfallverwertung in Duß-
lingen und Reutlingen-Schinderteich bleiben an den gesetzlichen 
Feiertagen sowie an Heiligabend, 24. Dezember, und Silvester, 
31. Dezember, ebenfalls geschlossen. Weitere Schließtage sind 
Samstag, 27. Dezember, und Montag, 05. Januar 2026.

An den weiteren Tagen der Weihnachtsferien sind die Wertstoffhö-
fe zu den üblichen Zeiten geöffnet: montags bis freitags von 07:00 
bis 16:45 Uhr und samstags von 08:00 bis 11:45 Uhr.

Direkt zum Kunden: KI-Tools für das Marketing 
in der Direktvermarktung
Wie kann Künstliche Intelligenz (KI) in der Direktvermarktung 
unterstützen, Zeit sparen und das Marketing einfacher, kreativer 
sowie wirkungsvoller gestalten? Ein zweiteiliges, überregionales 
Online-Seminar am 19. und 27. Januar 2026, jeweils von 18:30 
bis 21:30 Uhr , bietet praxisnahe Einblicke in die Anwendung 
moderner KI-Tools für Direktvermarktende.
Veranstalter sind die Landwirtschaftsämter der Landkreise Karls-
ruhe, Rems-Murr-Kreis, Reutlingen, Rottweil und Zollernalbkreis.
Die Teilnehmenden erhalten von der erfahrenen Referentin Mi-
riam Hanselmann, Wirtschaftsinformatikerin B. Sc., Dozentin bei 
KlickEasy, einen Überblick über die Funktionen von aktuellen KI-
Anwendungen und lernen, wie diese bei der Erstellung von Texten, 
Bildern, Social-Media-Beiträgen oder Marketingideen eingesetzt 
werden können. Interaktive Übungen ermöglichen es, eigene 
Prompts für Texte, Bilder oder Marketingideen zu entwickeln.
Des Weitern werden Chancen und Risiken der KI-Nutzung thema-
tisiert. Direktvermarktende zeigen an Praxisbeispielen wie sie KI 
im Marketing erfolgreich einsetzen. Das Seminar ist ein Einsteiger-
kurs für Direktvermarktende, die die Möglichkeiten von KI gezielt 
nutzen und ihr Marketing weiterentwickeln möchten.
Weitere Informationen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 
Euro.
Eine Online-Anmeldung ist erforderlich bis 11. Januar 2026 unter: 
www.terminland.eu/landkreis-rottweil

Weihnachtsbaumsammlungen  
am 10. und 17. Januar 2026
Nach dem Erscheinungsfest finden an den beiden Samstagen, 
10. und 17. Januar 2026, im Entsorgungsgebiet des Landkreises 
Reutlingen Sammelaktionen für Weihnachtsbäume statt. Beteiligt 
sind wieder Kirchen, Vereine und der vom Landkreis beauftragte 
landwirtschaftliche Maschinenring Alb-Neckar-Fils.
In einigen Gemeinden werden die bereitgestellten Bäume abge-
holt, in anderen können sie an den Grüngut-Annahmestellen und 
Häckselplätzen abgegeben werden. In jedem Fall sind Lametta 
und sonstiger Christbaumschmuck vor der Abgabe zu entfernen.
In folgenden Kommunen sammeln Vereine oder kirchliche Ein-
richtungen die bereitgestellten Bäume gegen eine kleine Spende:
10. Januar 2026: Lichtenstein
Die Weihnachtsbäume können zudem auf vielen gemeindlichen 
Häckselplätzen abgegeben werden. Die Öffnungszeiten sind 
in der Abfall-App und im Abfallkalender 2026 zu finden. Weite-
re Informationen gibt es unter:https://www.kreis-reutlingen.de/
abfalltermine-und-leerungen

Interaktive Karte für die Trinkwasserversor-
gung im Landkreis Reutlingen
Im Landkreis Reutlingen ist das Kreisgesundheitsamt für die 
Überwachung der Trinkwasserversorgung zuständig. Damit Bür-
gerinnen und Bürger auf einfache Weise herausfinden können, 
wer „ihr“ Wasserversorger ist, hat das Gesundheitsamt gemein-
sam mit der Abteilung Informationstechnologien des Landratsam-
tes Reutlingen eine interaktive Karte der Wasserversorgung im 
Landkreis Reutlingen entwickelt.
Auf der online abrufbaren Karte können durch direktes Klicken 
Versorgungsbereiche ausgewählt werden. Alternativ können Bür-
gerinnen und Bürger über die Eingabe in ein Textfeld gezielt nach 
Orten oder Adressen suchen.
Zusätzlich zur Information über den Wasserversorger, gibt es in-
teressante Fakten, woher das Trinkwasser in diesem Gebiet ur-
sprünglich kommt z. B. aus Brunnen, Quellen oder von Fernwas-
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serversorgern (z. B. Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung, 
Zweckverband Landeswasserversorgung Baden-Württemberg).
Wasser - ein wertvolles Gut
Vor ca. 150 Jahren war trinkbares, nicht gesundheitsschädliches 
Wasser - insbesondere auf der Schwäbischen Alb - ein knappes 
Gut. Durch Bakterien, Viren oder chemische Substanzen verun-
reinigtes Trinkwasser verursachte Krankheiten.
Im Infektionsschutzgesetz hat der Gesetzgeber in Deutschland 
festgelegt, dass Wasser, das vom Menschen zum Trinken, zur 
Nahrungszubereitung, zur Körperpflege und zum Waschen von 
Wäsche verwendet wird, die Gesundheit nicht schädigen darf.
Diese Aufgaben übernimmt das Kreisgesundheitsamt
Im Rahmen der Überwachung der Trinkwasserversorgung ist das 
Kreisgesundheitsamt unter anderem zuständig für die regelmäßi-
ge Besichtigung von Quellen, Brunnen, Wasseraufbereitungsan-
lagen, Hochbehältern und weiterer Wasserversorgungsanlagen. 
Dabei gehört auch die Kontrolle der mikrobiologischen und che-
mischen Laboranalysen der Wasserversorger ebenso dazu, wie 
die Überwachung von Trinkwasserinstallationen in öffentlichen 
Gebäuden (z. B. Krankenhäuser, Pflegeheime, Gemeinschafts-
einrichtungen). Besonders zu erwähnen ist dabei die regelmäßig 
durchzuführende Untersuchungspflicht des Betreibers auf Legi-
onellen sowohl in öffentlichen Einrichtungen als auch in vermie-
teten Mehrfamilienhäusern. Die Durchführung wird von der Ab-
teilung Gesundheitsschutz im Kreisgesundheitsamt überwacht.
Die interaktive Karte ist online abrufbar unter: https://geoportal.
kreis-reutlingen.de/portal/apps/instant/lookup/index.html?appid
=4ef1587fc8ed41b289ecf21070036d18

Oh Mirabellenbaum: Bäume und Sträucher der 
Aktion Pflanz mal eine Klimaanlage sind verteilt
Zum Pflanzen von Bäumen und Sträuchern eignen sich Frühjahr 
und Herbst besonders gut. In der kalten Jahreszeit sollte man 
deshalb schon wieder an die heißen Tage denken. Damit es im 
Sommer dann tatsächlich heißt: „wie grün sind deine Blätter“. 
Einen Beitrag dazu leisten künftig auch zwölf Bäume und Sträu-
cher, die der Landkreis Reutlingen im Rahmen der Aktion „Pflanz 
mal eine Klimaanlage“ verlost hat. Sie sind mittlerweile an die 
Gewinnerinnen und Gewinner verteilt und eingepflanzt worden. 
Besonders beliebt war der Mirabellenbaum.
Bäume und Sträucher als natürliche Klimaanlagen
Anlass für die Aktion „Pflanz mal eine Klimaanlage“ war die bun-
desweite Woche der Klimaanpassung. Der Landkreis Reutlingen 
hat dabei seine Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, Bäu-
me und Sträucher als natürliche Klimaanlagen in ihren Gärten 
zu pflanzen. Dank finanzieller Unterstützung der Kreissparkasse 
Reutlingen wurden Bäume und Sträucher im Gesamtwert von 
2.500 Euro verlost.
In der Bevölkerung ist die Baumverlosung auf große Begeisterung 
gestoßen: Rund 350 Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
nahmen teil und hatten damit die Chance, ein lebendiges Stück 
Klimaschutz zu gewinnen. Insgesamt konnten zwölf heimische 
Gehölze verlost werden. Neun Bäume und drei Sträucher, sor-
gen nun in Privatgärten im Landkreis für mehr Schatten, CO2-
Speicherung und Artenvielfalt.
Ziel der Aktion war es, auf die Bedeutung von Begrünung für 
Klimaschutz und -anpassung im Landkreis aufmerksam zu ma-
chen. Gerade in den zunehmend heißen Sommermonaten tragen 
Bäume und Sträucher entscheidend dazu bei, Wohngebiete abzu-
kühlen, CO2 zu binden und Lebensräume für Vögel und Insekten 
zu schaffen.
Mit den neu gepflanzten Bäumen und Sträuchern entsteht nicht 
nur mehr Grün im Landkreis, sondern auch ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass gemeinsames Handeln im Klimaschutz manchmal 
ganz einfach ist.

 
Mountainbike-Kongress 2026
Schwäbische Alb wird Austragungsort des neunten deut-
schen Mountainbike-Kongresses 2026
Der deutsche Mountainbike-Kongress, die größte deutschspra-
chige Fachveranstaltung für naturnahes Radfahren, kommt 2026 
auf die Schwäbische Alb. Vom 16. bis 18. Juni 2026 kommen 
Fachleute aus Tourismus, Politik, Verwaltung, Community und 
Bike-Industrie unter dem Motto „NEUE HORIZONTE“ in Aalen 
zusammen, um nachhaltige Bike-Entwicklung weiterzudenken, 
von anderen Regionen zu lernen und viel Wissen und Kontakte 
für die eigene Praxis mit nach Hause zu nehmen.
Damit kehrt der Kongress nach genau zehn Jahren wieder nach 
Baden-Württemberg zurück, in ein Bike-Bundesland mit aktiver 
Community und vielfältigem Angebot für MTB und Gravel. Das 
Programm 2026 kombiniert interdisziplinäre Fachvorträge, pra-
xisnahe Workshops, inspirierende Exkursionen und Netzwerkfor-
mate und bringt so Expert*innen und Neulinge im Bike-Kosmos 
zusammen, um gemeinsam die Zukunft des Bikens zu gestalten.
Tourismus- und Regionalentwicklung mit Weitblick
„Aalen und der Ostalbkreis sind als Gastgeber prädestiniert für 
den Kongress: mitten in einer starken Bike-Region, die offen 
für neue Ideen ist. Das Motto NEUE HORIZONTE steht für die 
Chance, Zukunftsthemen mutig anzupacken und das Biken in 
den Regionen nachhaltig weiterzuentwickeln“, so Holger Bäuerle, 
Geschäftsführer des Schwäbische Alb Tourismusverbands e. V. 
(SAT).
Frühbucher-Tickets ab sofort erhältlich
Tickets sind ab sofort verfügbar und können mit einem speziel-
len Übernachtungsangebot im benachbarten MAXX Hotel Aalen 
kombiniert werden.
Alle Infos und Anmeldung unter: www.kongress.bike

 
170.000 Euro stehen für Kleinprojekte bereit
Es herrscht vorweihnachtliche Stimmung bei LEADER Mitt-
lere Alb, verschenkt wird Fördergeld zur Weiterentwicklung 
der Region
Auch im Jahr 2026 werden Kleinprojekte in der LEADER-Region 
Mittlere Alb unterstützt. Zur Weiterentwicklung der Region können 
regionale Akteure Fördergelder für ihre Projektideen beantragen. 
Die Fördergelder ergeben sich aus 80 % von den Nettokosten 
– ein Zuschuss, der nicht zurückgezahlt werden muss. Bis zum 
08. Februar 2026 können Anträge für Kleinprojekte, deren Ge-
samtkosten maximal 20.000 Euro (netto) betragen dürfen, beim 
Regionalmanagement von LEADER Mittlere Alb eingereicht wer-
den. Voraussichtlich am 19. März 2026 wird der LEADER-Beirat 
entscheiden, welche Projekte Fördergelder erhalten. Dafür stehen 
insgesamt 170.000 Euro bereit.
Welche Bedingungen gelten für eine Förderung?
Unterstützt werden nachhaltige Projekte, die dem Wohl der Ge-
meinschaft dienen und eine strukturelle Bedeutung für die Region 
haben. Die Projekte sollten einen Schwerpunkt im Bereich Klima-/
Ressourcenschutz, Inklusion oder Kooperationen regionaler Ak-
teure setzen.
Die LEADER-Region Mittlere Alb umfasst 25 Kommunen. Es kön-
nen Projekte gefördert werden, die in der LEADER-Region umge-
setzt werden oder dieser überwiegend dienen.
Es gilt das Jährlichkeitsprinzip, alle Projekte müssen möglichst 
schnell umgesetzt und die Fördergelder bis spätestens 31. De-
zember 2026 ausgezahlt werden. Daher nimmt das Regionalma-
nagement nur Anträge für sofort umsetzbare Projekte entgegen.
Die Projektgesamtkosten betragen zwischen 1.250 – 20.000 Euro 
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(netto). Jeder, der von einer Förderung profitieren möchte, muss 
mit der Umsetzung bis zum 20.03.2026 warten, nur die Planung 
darf vorher laufen. Es werden nur neue Maßnahmen, Angebote 
oder Investitionen unterstützt – keine laufenden Kosten, Ersatz-
beschaffungen oder bereits begonnenen Projekte.
Was kann gefördert werden?
Gefördert werden Anschaffungen, bauliche Anlagen und Ver-
anstaltungen. Dazu gehören beispielsweise: Einrichtungsge-
genstände, Freizeitequipment, Ausrüstungen, Maschinen, Au-
tomaten, Roboter, Arbeitshilfen, Technik, digitale oder IT- und 
softwaregestützte Anwendungen, Baumaterial, Entwicklungs-
konzepte oder Honorar- und Mietkosten für Veranstaltungen.
Insbesondere unterstützt werden: Multifunktionale Begegnungs-
räume, barrierefreie Orte, neubelebte Ortsmitten, Vorhaben zur 
Unterstützung von Ressourcenschonung und Klimaschutz, tech-
nische und digitale Innovationen, Wissenstransfer, Einkaufs- und 
Vermarktungsmöglichkeiten, Angebote für die Gesundheitsver-
sorgung, Freizeit- und Bildungsangebote vor allem für Kinder 
und Jugendliche, Professionalisierung von Kultureinrichtungen, 
Schaffung oder Ausbau regionaler Netzwerke und interkommuna-
ler Kooperationen sowie die regionale Wertschöpfung im Bereich 
Grundversorgung.
Wer kann gefördert werden?
Öffentliche und kirchliche Einrichtungen, Stiftungen, Vereine, Ver-
bände, Privatpersonen, Personengesellschaften und Kleinstun-
ternehmen der Grundversorgung.
Kontakt und Beratung
Das Regionalmanagement berät gerne zur Antragstellung und 
zum Förderprozess:
·	Elisabeth Markwardt (07381/402 97-02, 01523/64 21 038, 
	 markwardt@leader-alb.de)
·	Hannes Bartholl (07381/402 97-01, 01523/64 20 996, 
	 bartholl@leader-alb.de)
Weitere Informationen zum Regionalbudget unter 
www.leader-alb.de.

 
Der Lichtenstein TigeR hat freie Plätze!
Wer eine qualifizierte, kostengünstige und unkomplizierte Form der 
Kinderbetreuung sucht, ist im Lichtenstein TigeR genau richtig. 

 
Der Lichtenstein TigeR hat freie Plätze! 

 

Wer eine qualifizierte, kostengünstige und unkomplizierte Form der Kinderbetreuung 
sucht, ist im Lichtenstein TigeR genau richtig.  

„TigeR“ steht für „Tagespflege in anderen geeigneten Räumen“ und ist ein 
Betreuungsangebot der Gemeinde Lichtenstein und des Tagesmütter e.V. Reutlingen. 
Wir, die qualifizierten Tagesmütter mit bald 20jähriger Erfahrung im u3-Bereich, Helga 
Garimort und Elizabeth Schenk, betreuen im Lichtenstein TigeR Kinder unter drei 
Jahren zu den Kernzeiten zwischen 7:30 und 14:30 Uhr. In den hellen, kindgerecht 
eingerichteten Räumlichkeiten in der Mühlstr.24/1, können die Kleinen soziale 
Ersterfahrungen sammeln, werden individuell gefördert, bekommen frisch zubereitetes 
Frühstück und Mittagessen und können einen Mittagsschlaf halten. Die Kinder werden 
in einer liebevollen und kompetenten Umgebung beim Großwerden begleitet.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 07129-9328475! 

 

„TigeR“ steht für „Tagespflege in anderen geeigneten Räumen“ 
und ist ein Betreuungsangebot der Gemeinde Lichtenstein und 
des Tagesmütter e.V. Reutlingen. Wir, die qualifizierten Tagesmüt-
ter mit bald 20jähriger Erfahrung im u3-Bereich, Helga Garimort 
und Elizabeth Schenk, betreuen im Lichtenstein TigeR Kinder un-
ter drei Jahren zu den Kernzeiten zwischen 7:30 und 14:30 Uhr. 
In den hellen, kindgerecht eingerichteten Räumlichkeiten in der 
Mühlstr.24/1, können die Kleinen soziale Ersterfahrungen sam-
meln, werden individuell gefördert, bekommen frisch zubereite-
tes Frühstück und Mittagessen und können einen Mittagsschlaf 
halten. Die Kinder werden in einer liebevollen und kompetenten 
Umgebung beim Großwerden begleitet.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 07129-9328475!

  
 

Unser Holzelfingen 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Das Jahr 2025 war für Holzelfingen ein bewegtes und ereignis-
reiches Jahr, das von besonderen Herausforderungen, wichtigen 
Investitionen in die Infrastruktur und einem lebendigen Miteinan-
der geprägt war.
Besondere Ereignisse und Herausforderungen
Ein einschneidendes Ereignis stellte der Gasunfall in der Korn-
bergstraße dar. Eine brennende Acetylen-Gasflasche sorgte für 
einen Großeinsatz der Rettungs- und Einsatzkräfte. Dank des 
schnellen, besonnenen Handelns aller Beteiligten konnte Schlim-
meres verhindert werden. Dieses Ereignis hat einmal mehr ge-
zeigt, wie wichtig eine gut funktionierende Gefahrenabwehr und 
der Einsatz unserer Feuerwehr sind.
Infrastruktur und Bauprojekte
Im Bereich der Infrastruktur wurden 2025 entscheidende Fort-
schritte erzielt. Die Sanierung unserer Holzelfinger Steige stellte 
eine wichtige Maßnahme zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
dar und kommt allen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmern zugute.
Ein großer Schritt in Richtung Zukunft war der Glasfaserausbau 
in ganz Holzelfingen. Damit wurde die Grundlage für eine leis-
tungsfähige digitale Infrastruktur geschaffen, die sowohl für Pri-
vathaushalte als auch für Gewerbe und Homeoffice-Arbeitsplätze 
von großer Bedeutung ist.
Ebenfalls richtungsweisend ist der geplante Umbau der Greifen-
steinhalle. Mit der Abgabe des Baugesuchs wurde ein wichtiger 
Meilenstein erreicht. Die Halle ist ein zentraler Ort des gesell-
schaftlichen Lebens in Holzelfingen, und der geplante Umbau 
wird ihre Nutzungsmöglichkeiten nachhaltig verbessern.
Darüber hinaus wurde der Pflasterbelag vor dem evangelischen 
Gemeindehaus saniert. Diese Maßnahme wertet nicht nur das 
Ortsbild auf, sondern sorgt auch für mehr Sicherheit und Barri-
erefreiheit im unmittelbaren Umfeld des Gemeindehauses und 
unserer Kirche.
Gemeinschaft und Zusammenleben
Ein besonderer Höhepunkt des Jahres war die Durchführung der 
43. Holzelfinger Hockete. Bei insgesamt schönem und warmem 
Wetter konnte dieses traditionsreiche Fest in bester Stimmung 
gefeiert werden. Die Hockete hat einmal mehr gezeigt, wie le-
bendig und engagiert das Vereinsleben in Holzelfingen ist und 
wie wichtig solche Begegnungen für den Zusammenhalt in der 
Dorfgemeinschaft sind.
Sicherheit und Vorsorge
Ein wichtiger Schritt für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
war die Bereitstellung eines Defibrillators im Foyer der Volksbank. 
Dieses lebensrettende Gerät steht nun zentral und gut zugänglich 
zur Verfügung und ist ein bedeutender Beitrag zur medizinischen 
Notfallvorsorge in Holzelfingen.
Bildung und Zukunft unserer Kinder
Ein Thema von großer Bedeutung, das Holzelfingen aktuell und 
auch über das Jahr 2025 hinaus beschäftigt, ist die bevorstehen-
de Entscheidung zum Erhalt unserer Grundschule. Die Grund-
schule ist weit mehr als ein Lernort – sie ist ein wichtiger Be-
standteil unseres dörflichen Lebens, prägt die Identität unseres 
Ortes und trägt wesentlich zur Attraktivität Holzelfingens für junge 
Familien bei.
Die anstehende Entscheidung wird daher mit großer Aufmerksam-
keit und auch mit Sorge verfolgt. Unabhängig vom Ausgang ist 
klar, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger, Eltern und Verant-
wortliche intensiv für den Erhalt dieses wichtigen Bildungs- und 
Begegnungsortes einsetzen. Die kommenden Wochen werden 
zeigen, welchen Weg wir gemeinsam gehen werden.



Freitag, 19. Dezember 2025, Nummer 51/5212 Lichtenstein

Ausblick
Der Jahresrückblick 2025 zeigt, dass Holzelfingen sowohl Krisen 
meistern als auch Zukunftsprojekte voranbringen kann. Mit dem 
Engagement vieler Ehrenamtlicher, Vereine, Einsatzkräfte und Ver-
antwortlicher wurde die Grundlage für eine positive Weiterent-
wicklung unseres Ortes gelegt. Darauf lässt sich aufbauen – auch 
im kommenden Jahr.
Dank
Wie jedes Jahr möchte ich unserer Freiwilligen Feuerwehr danken, 
die weiterhin ihren, für uns alle notwendigen Dienst erbringt. Dan-
ke auch an unsere zahlreichen Vereine und ihren Gruppierungen, 
die den Zusammenhalt unserer Gemeinde erhalten.
Ein herzliches Dankeschön für die angenehme und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung 
des Gemeinderates und des Ortschaftsrates.
Ich freue mich darauf, mit dem Ortschaftsrats-Team die weiter 
anstehenden Aufgaben gemeinsam anzugehen.
Es ist Zeit innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen.
Es ist Zeit für die wichtigen Menschen, die uns begleiten.
Es ist Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit.
Es ist Zeit, zurückzublicken und auf erreichtes stolz zu sein.
Es ist Zeit, Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche vor uns 
stehen.
Es ist Weihnachtszeit.
Zum Jahreswechsel wünsche ich Ihnen die Stille für den Blick 
nach innen und vorne, um mit neuen Kräften den Mut für die 
richtigen Entscheidungen im neuen Jahr treffen zu können.
Martin Schwarz, Ortsvorsteher

 
 

Frohe Weihnachten und Einladung zum  
Seniorennachmittag Di. 20.01.2026
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr! Wir laden Sie recht herzlich ein zum nächsten Se-
niorennachmittag in der Greifensteinhalle am Dienstag 20. 
Januar 2026. Von 14.00-17.00 Uhr treffen wir uns traditionell zum 
Mutscheln. Wir wollen wieder gemütlich Kaffee trinken und einen 
geselligen Nachmittag haben.
Wir freuen uns sehr auf unsere treuen Besucher und sind auch 
gespannt auf neue Gesichter. Probieren Sie es einfach aus und 
schauen mal bei uns rein! Ansprechpartnerinnen bei uns sind u.a. 
Gabi Vöhringer 4137, Andrea Gekeler 5430, Sonja Werz 60418.​
Falls Sie eine Fahrgelegenheit wünschen, können Sie das Bürger-
rufauto anfragen (bei der Gemeindeverwaltung Lichtenstein, Tel. 
696-12 buergerrufauto@gemeinde-lichtenstein.de​)
Es grüßt Sie Ihr Seniorenteam Holzelfingen

 
 

Abfallkalender 2026
Gerne können Sie sich im Ortsamt einen Abfallkalender für Honau 
oder den Traifelberg ausdrucken lassen. Dieser beinhaltet dann 
alle Abfuhrtermine für den jeweiligen Ortsteil und vereinfacht die 
Übersicht.
Neue Abfallkalender mit dem Plan für die gesamte Gemeinde 
können ebenfalls im Ortsamt abgeholt werden.

Weihnachtsgeschenke für Kurzentschlossene!

Sie suchen noch ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es denn mit einem Unikat?

 
Viele der von Kindern wunderschön gestalteten Holzfische des 
Honauer KuKuLi-Events lagern noch bei uns und freuen sich da-
rauf, an Weihnachten verschenkt zu werden. Jeder Fisch kostet 
5 € und der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit in Lich-
tenstein zu Gute.
Zudem können Sie im Ortsamt die Lichtensteiner Gutscheine 
kaufen.

 
Auch diese bieten sich als kleine Aufmerksamkeit zu Weihnachten 
an - und Sie unterstützen damit den Gewerbestandort Lichten-
stein!

Öffnungszeiten über die Feiertage
Das Ortsamt Honau hat an folgenden Tagen geschlossen:
24.12.2025 - 26.12.2025
31.12.2025 - 06.01.2026

... und noch ein paar Sätze zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Honauerinnen und Honauer.
liebe Traifelbergerinnen und Traifelberger,
der gute Stern, der jetzt in der Adventszeit wieder nachts vom 
Schloß herab über Honau leuchtet, zeigt an, dass sich wieder ein 
Jahr zu Ende neigt.
Zeit für einen kurzen Rückblick auf das bald vergangene Jahr.
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Drei Dauerthemen beschäftigen uns immer wieder, jedoch sind 
die Fortschritte in der Sache von Außen her nur schwer erkennbar:
Die Trassenführung der Regionalstadtbahn wird in jeder Anlie-
gerkommune diskutiert, für Honau bleibt es jedoch wohl bei dem 
unbefriedigenden Ergebnis, dass es wegen der Steigung keine 
Haltestelle oberhalb des Bereichs „Bahnhofsweg/Hauffstraße/
Olgastraße “ geben wird, sondern eine Bus-shuttle-Anbindung 
zwischen Honauer Bahnhof und Honau-Zentrum einzurichten 
sein wird.
In Bezug auf Um- und Zustieg und nicht zuletzt Betriebskosten 
ist dies eine höchst unbefriedigende Variante, mit der man sich 
nur schwer anfreunden kann.
Des Weiteren wirft die Parallelität von Fahrradweg, Wanderweg 
und Schienenweg auf der bestehenden Zahnradbahn-Trasse 
doch die berechtigte Frage auf, wie diese Verkehre eigentlich in 
zulässiger Weise nebeneinander funktionieren sollen.
Hinsichtlich des mit Interesse erwarteten Fortgangs der Projekte 
„Verlegung B 312“ wie auch der Machbarkeitsstudie zur Bun-
desgartenschau 2039 wird es erst in 2026 neue Informationen 
geben.
Honau selbst hat sich mit der Kunst- und Kultur-Veranstaltung 
„KuKuLi“ (Kunst und Kultur unter´m Lichtenstein), die im Rahmen 
der Veranstaltungen zu „50 Jahre Gemeinde Lichtenstein“ statt-
gefunden hat, wieder einmal ins Scheinwerferlicht begeben und 
sich mit dieser Nachfolgeveranstaltung der vorangegangenen er-
folgreichen Veranstaltungsserie „Kunst im Tuffsteinkeller“ unisono 
hervorragende Veranstaltungskritiken eingehandelt...
...so ist eben nun mal unser Honau: Der Ort, in dem Kunst und 
Kultur Tradition haben!
Im Eiltempo waren in Honau die Bagger unterwegs, um das Glas-
fasernetz in den Boden zu bringen. Der Traifelberg muss noch 
etwas warten, steht jedoch fest auf der Agenda.
Freuen wir uns alle auf den bevorstehenden Betriebsstart zur noch 
schnelleren Kommunikation!
Das Freibad hat uns in der vergangenen Saison bedingt durch 
personelle Engpässe große Sorgen bereitet. Zeitweise mussten 
wir für teures Geld auf externe Dienstleister zurückgreifen, um 
doch wenigstens an den schönen Tagen eine Badöffnung sicher-
zustellen.
Ich danke hier ausdrücklich allen Beteiligten, insbesondere den 
Bademeisterinnen und der DLRG, die zur Stange gehalten ha-
ben und trotz aller Widrigkeiten bestmöglich den Badebetrieb 
am Laufen hielten.
Die intensiven Bemühungen unserer Hauptamtsleiterin Frau Herr-
mann in diesem Zusammenhang sollen nicht unerwähnt bleiben 
und verdienen ebenfalls unseren ausdrücklichen Dank!
Zu einem weiteren Thema kann ich nur wiederholen: Die Ertüch-
tigung der Einfahrt Forellenweg -wenn auch immer wieder auf-
grund der Priorisierung anderer Maßnahmen im Investitionsplan 
verschoben- bleibt für uns eine Maßnahme, die aus Sicherheits-
gründen ein Muss darstellt und schon deshalb für uns unver-
zichtbar ist.
Die Gewässerunterhaltung, die gerade auch im Hinblick auf 
Hochwassergefahren für Honau wie auch alle Unterlieger re-
gelmäßig wiederkehrende Maßnahmen wie Sohleräumung und 
Beschnitt des Uferrandstreifens erfordern, ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil der jährlichen „to-do-Liste“ für den Ort Honau 
geworden.
Mit der Fortschreibung des Flächennutzungsplans hoffen wir 
natürlich auch darauf, etwas mehr Möglichkeiten zur Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum für Jung und Alt zu schaffen, wo-
bei zunächst natürlich weiterhin auf die wohnliche Nutzung von 
Leerständen und Baulücken zu drängen ist.
Ohne maßvolle Schaffung von Wohnraum werden kleine Ortschaf-
ten und damit auch das dortige Vereinsleben ausbluten.
Wir werden zusammen die kommenden Herausforderungen 
meistern, zumal das Engagement und die Verbundenheit von 
uns Honauern und Traifelbergern mit unserer schönen Heimat 
vorbildlich ist.
An dieser Stelle will ich mich auch ausdrücklich für den Einsatz der 

Ortschaftsratsmitglieder bedanken. Sie sind eine unverzichtbarer 
Antrieb für die positive Fortentwicklung unseren Teilorts.
Ein herzlicher Dank geht natürlich auch an die Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung, des Bauhofes und an Herrn Bürgermeis-
ter Nußbaum, bei denen ich regelmäßig auf offene Ohren für die 
Belange unseres Teilortes treffe.
Dass die Ortsverwaltung ein gut und gerne genutzter Anlaufpunkt 
für die Belange der Bewohner unseres Teilorts ist, ist nicht zu-
letzt auf die freundliche und unbürokratische Tätigkeit der Orts-
verwaltung in Person von Frau Will zurückzuführen. Auch hierfür 
herzlichen Dank!
Nun soll es aber genug der Worte sein!
Ich wünsche Euch/Ihnen allen eine besinnliche, möglichst aber 
frohe Weihnachtszeit und ein gutes Jahr 2026!
Euer/Ihr
Wilfried Schneider, Ortsvorsteher Honau

Weihnachtsgruß 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir wünschen Euch allen
frohe Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2026 !
Wilfried Schneider, Ortsvorsteher
Claudia Will, Verw. Ang.
&
die Honauer Ortschaftsräte

 
 

Rehasport in Honau
Der Gesundheitssport Baden-Württemberg e.V. startet ab dem 
18.11.2025 immer Dienstags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr eine 
neue Rehasportgruppe.
Teilnehmen können alle Personen jung und alt mit orthopädi-
schen Beschwerden wie z. B. Muskelverspannungen oder Ge-
lenkschmerzen.
Was ist zu tun?
Fragen Sie Ihren Arzt nach der Möglichkeit einer Rehasportver-
ordnung.
Infos und Anmeldung unter der Telefonnummer 07121-55 08 18 
( AB ) Los geht`s.
Veranstaltungsort: Echaz Turnhalle 72805 Lichtenstein (Honau) 
Forellenweg 16
Bitte um Veröffentlichung die nächsten 4 Wochen herzlichen Dank.
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Kummerkasten für Honau
Am Ortsamt in Honau liegen für Sie in einer kleinen Box unter dem 
Schaukasten Kummerzettel bereit, auf denen Sie gerne Verbesse-
rungsvorschläge oder Mängelmitteilungen an das Ortsamt richten 
können. Ein Exemplar können Sie gleich hier ausschneiden, sollte 
Ihnen etwas aufgefallen sein, das wir in Honau oder auf dem Trai-
felberg verbessern/erledigen sollten:

    Ich habe folgende/n 

o Mängelmitteilung 
o Verbesserungsvorschlag 

                betr. Honau/Traifelberg: 

 
__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________ 

 

Freiwillige Angaben: 

 

Name:___________________________________________ 

Kontakt:_______________________________________ 

Ihre Ortsverwaltung Honau

Ideen für die Freizeit

p 

Winterzeit - auch Wanderzeit 
Für die kommenden 
Winterwochenenden bieten sich 
tolle Wanderungen in unserer 
Umgebung an! Eine Extra-
Ausgabe mit Winterfreizeittipps 
liegt für Sie bereit! 

Viel Spaß in der Natur! 

Letztes Quiz 2025
Lust auf einen beschaulichen Spaziergang bei Lichtgefunkel durch 
Honau? Dann sucht doch gleich diese beleuchteten Häuser!

 

Schickt uns die Antworten mit Namensangabe an claudia.will@
gemeinde-lichtenstein.de oder werft sie in den Briefkasten am 
Ortsamt ein.
Im neuen Jahr wird es wieder tolle Preise inkl. Siegerehrung für 
die Teilnehmer geben!


